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Aktionstage 2008

Bei schönstem Herbstwetter fanden am 27. und 28. September in ganz Rheinland-Pfalz 

die „Unser Ener“-Aktionstage statt. Mit rund 66 Veranstaltungen in landesweit 29 Kommunen 

informierten Handwerker, Architekten, Energieberater und Firmen Bürgerinnen und Bürger über 

energieeffizientes Bauen und Modernisieren. 

In Mainz eröffnete Umweltministerin Margit Conrad die Energiespartage gemeinsam mit Oberbürger-

meister Jens Beutel und dem Präsidenten der Handwerkskammer Rheinhessen Karl Josef Wirges, im 

Beisein von Ministerpräsident Kurt Beck. Hier, wie auch auf den anderen Veranstaltungen, war das 

Interesse groß. Ob es nun eine Energiesparmesse wie in Sprendlingen war, die Besichtigung von 

Passivhäusern wie in Gering und Fürfeld oder Vortragsreihen wie in der Handwerkskammer Koblenz: 

die steigenden Preise für Öl und Gas rücken die Einsparmöglichkeiten durch energieeffiziente 

Technik immer stärker in den Fokus. 

„Die Gespräche wurden auf hohem Niveau geführt, die meisten Besucher hatten bereits viel 

Vorwissen“, berichtete die Architektin Marlies Luy-Rommelfangen, die in Mannebach (Landkreis 

Trier-Saarburg) ein Energiesparhaus präsentierte. Auch Renate Michel vom Bau- und EnergieNetz-

werk Mittelrhein bestätigt das: „Beim ‚Unser Ener‘-Aktionstag in Koblenz war praktischer Rat 

gefragt, es kamen sehr viele Leute mit ganz konkreten Fragen zu unseren Energieberatern und an 

die Infostände. Beispiele: Wie dämme ich mein Dach am besten? Welche Fördermittel gibt es für 

energetische Sanierungsmaßnahmen? Die Rückmeldungen nach den Beratungen waren durchweg 

positiv.“
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Energieeffizienzland Rheinland-Pfalz
Die wachsende Zahl der Landkreise, Städte und Gemeinden, die sich mit lokalen Veranstaltungen an 

den „Unser-Ener“-Aktionstagen beteiligen, zeigt wie groß das Interesse an energieeffizientem Bauen 

und Modernisieren in Rheinland-Pfalz geworden ist. Die „Unser-Ener“-Kampagne „Unsere beste 

Energie ist gesparte Energie“ zeigt nicht nur Wirkung, sondern wird im ganzen Land gelebt. Immer 

mehr lokale Aktionsbündnisse machen mit und sorgen so dafür, dass sich an immer mehr Orten in 

Rheinland-Pfalz Bürgerinnen und Bürger gezielt informieren können.

Energie zu sparen und effizient zu nutzen ist für viele Menschen zu einem wichtigen Thema geworden. 

Die Senkung der Energiekosten bei gleichzeitigem Klimaschutz stehen dabei im

Vordergrund. Die „Unser Ener“-Aktionstage sind eine ideale Plattform, die 

Menschen vor Ort zu informieren, zu beraten und zum Handeln zu

motivieren und Rheinland-Pfalz zum führenden Energieeffizienz-

land zu machen.

Aktionstage 2008
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Um was geht es? – Die Ziele
Seit Monaten sind die Energiepreise ein Thema, das Politik, Wirtschaft und Gesell-

schaft beschäftigt. Unternehmen, Kommunen und Privatpersonen machen sich 

Gedanken, wie diese Entwicklung weitergeht und wie sie am Besten reagieren 

können. Parallel zu dieser Diskussion wird der Klimaschutz als immer wichtiger 

erachtet. Viele sorgen sich um den sich abzeichnenden Klimawandel und wollen ihren 

Beitrag zur Senkung der Treibhausgase leisten. Der größte Beitrag zur Senkung der 

Energiekosten und für den Klimaschutz ist die Verringerung des Energieverbrauchs bei 

den Gebäuden. Dies geschieht durch Modernisierung von Altbauten oder den Neubau 

energieeffizienter Häuser.

Das Interesse an Maßnahmen im Gebäudebereich ist daher stark gestiegen. 

Doch mit diesem Interesse kommen auch die Fragen: 

•	 Wie	viel	Geld	soll	für	welche	Maßnahmen	ausgegeben	werden?

•	 Welche	Maßnahmen	rechnen	sich	am	schnellsten?

•	 Wer	hilft	bei	der	Planung	und	Umsetzung?

•	 Wie	gelingt	die	Finanzierung,	welche	Fördermittel	sind	nutzbar?

Aufgrund der scheinbaren Komplexität des Themas scheuen viele noch den Schritt 

zum Handeln. Die Kampagne „Unser Ener“ will mit den Aktionstagen 

•	 auf	Energie	sparendes	Bauen	und	Modernisieren	aufmerksam	machen,

•	 realistische	Lösungen	aufzeigen	und	

•	 dadurch	zum	Handeln	motivieren.	

Die Aktionstage sind dezentral ausgerichtet: An möglichst vielen Orten finden 

Aktionen statt. Der regionale Bezug - im Landkreis, der Stadt, der Gemeinde – ist 

entscheidend, um den Menschen das Thema zu veranschaulichen und im direkten 

Kontakt Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen und individuelle Lösungen zu entwi-

ckeln. Die lokalen Akteure stellen Ihre Fachkompetenz zur Verfügung: Kommunale 

Fachleute, Energieberater, Planer, Handwerker und erfahrene Bauherren

•	 informieren	und	beraten	kompetent	und	herstellerneutral,

•	 präsentieren	ihre	Dienstleistungen	und	Produkte,

•	 öffnen	innovative	Gebäude	und	Anlagen	für	Besichtigungen.

Aktionstage 2008
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Jeder interessierte Bürger erhält so die Information, die seinem Bedarf entspricht: 

•	 Die	Erstinformation	zum	Einstieg	und	zur	Orientierung,

•	 die	Entscheidung	für	eine	Energieberatung,

•	 die	Konkretisierung	bisheriger	Überlegungen,

•	 die	Beauftragung	einer	Baumaßnahme	oder

•	 die	Antragstellung	einer	finanziellen	Förderung.

Um die Menschen nicht nur über den Verstand zu erreichen, sondern auch emotional, 

bietet sich eine Kombination aus Information, Beratung, Besichtigung und Unter-

haltung an.

Die Umsetzung – kreative Aufgabenverteilung
Am wichtigsten für die erfolgreiche Umsetzung der Aktionstage sind die lokalen 

Akteure. Als Veranstalter vor Ort

•	 sprechen	sie	Interessenten	an,	um	lokale	Aktionsbündnisse	zu	gründen,

•	 organisieren	und	betreuen	sie	die	Veranstaltungen,

•	 informieren	sie	die	lokale	Presse	und	sorgen	für	die	Öffentlichkeitsarbeit.

Das Rad muss aber nicht immer neu erfunden werden: Der Austausch zwischen 

den Veranstaltern hilft, gute Ideen zu verbreiten und aus Erfahrungen zu lernen. 

Unterstützt werden sie daher durch das „Unser Ener“-Team. Dieses

•	 hilft	bei	der	Suche	nach	Kooperationspartnern	und	Aktionsideen,

•	 erstellt	Präsentationen,	Checklisten,	Info-	und	Werbematerialien,

•	 unterstützt	bei	lokaler	und	landesweiter	Presse-	und	Öffentlichkeitsarbeit.

Seit zwei Jahren sind die Aktionstage erfolgreich. Auf diesem Weg wollen 
wir weitermachen – mit Ihnen!

Aktionstage 2008
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Die mediale Vorbereitung der „Unser Ener“-Aktionstage 2008  basierte auf einer Anzeigen-Kampagne, 

die erfolgreich umgesetzte  Energiesparkonzepte an realen Beispielen demonstriert.  Mit Informations-

broschüren und Flyern rund um das Thema „Energie sparendes Bauen und Modernisieren“ sowie speziellen 

Plakaten und Anzeigen zu den  Aktionstagen 2008, wurden tausende Verbraucher in Rheinland-Pfalz 

auf den landesweiten Event eingestimmt. 

Unsere beste Energie ist gesparte Energie.      www.unserEner.de

Margit Conrad, 
Ministerin für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz

Fa m i l i e  B i n g e s e r  a u s  K a i s e r s l a u t e r n .   Pr e i s t r ä g e r  b e i m  w e t t b e w e r b  “ E n e r g i e e f f i z i e n t e s  S a n i e r e n” .

„140 Euro an monatlich gesparten 
Heizkosten haben wir jetzt für die Rate.“

R h e i n l a n d - P f a l z 

Ausstellung Mainz 2008

Besuchen Sie uns an unserem

Stand in Halle 9

    Rheinland-Pfalz unterstützt die energetische 

Sanierung von Gebäuden. Aus ökologischen 

und sozialen Gründen: Weniger

Energie fürs Heizen heißt weniger 

Belastungen der Umwelt, gerin-

gerer Ressourcen-Verbrauch, vor 

allem: weniger Heizkosten, dafür 

mehr bares Geld. Gerade Familien 

wissen warum: Schneller oder 

leichter „durch sein“ mit der Finanzierung, mehr 

zurücklegen für später. Das lohnt sich! Nutzen Sie 

interessante Fördermöglichkeiten. 

In Rheinland-Pfalz zeigt „Unser Ener“ wie es geht: 

www.unserEner.de

RMP_231x160/5.3.08.indd   1 28.02.2008   12:37:11 Uhr

Informationsmaterialien

Anzeigen

Energie sparendes Bauen und Modernisieren.

Un s e r e  b e s t e  E n e r g i e  i s t  g e s p a r t e  E n e r g i e .  w w w. u n s e r E n e r. d e  

22ener 23ener

Wie gut energetische Modernisierung in der Praxis aussieht, zeigen Ihnen unsere Beispiele. Der Vorher-

Nachher-Vergleich belegt eindrucksvoll, dass mit der positiven energetischen Bilanz zugleich eine 

erhebliche Steigerung der Wohnqualität verbunden ist. 

Beispiel 1: „Sinkende Heizkosten bringen uns bares Geld für die Abzahlung.“
Familie Bingeser aus Kaiserslautern investierte konsequent in die energetische Modernisierung ihrer 

Doppelhaushälfte Baujahr 1939. Damit erreichte sie einen um 80 Prozent niedrigeren Verbrauch an 

Primärenergie. Moderne Lüftungstechnik – mit Zuluft-Erdwärmetauscher und Wärmerückgewinnung – 

sorgt für Frischluft und ganzjährig gleich bleibend angenehme Temperaturen. Die lückenlos gedämmte 

Gebäudehülle schützt vor Wärmeverlusten und die hoch effiziente Brennwerttherme übernimmt zuverlässig 

die Warmwassererzeugung und Versorgung des Flächenheizsystems.

Energiebilanz: 

Senkung des Primärenergiebedarfs bei 125 m2 Wohnfläche von 320 kWh/m2 auf 67 kWh/m2 pro Jahr

Beispiel 2: „Energetische Sanierung und Denkmalschutz? Das passt besser, als wir dachten.“
Das Beispiel von Familie Noll aus Niedert zeigt, wie sich ein historisch erhaltenswertes Bauernhaus 

– Baujahr 1865 – originalgetreu sanieren und energetisch modernisieren lässt. Die Wandheizung wurde 

in Lehm installiert, die Dämmung von Außenputz und Naturschiefereindeckung durch zusätzliche 

Maßnahmen optimiert. Doppelt verglaste Sprossenfenster tragen zur Dämmung bei und wahren den 

ursprünglichen Hauscharakter. Energieeffizient ausgelegt kommt die Heiz- und Warmwassertechnik 

ganz ohne fossile Brennstoffe aus: versorgt von einer Solarthermieanlage sowie einem Holzvergaser-

kessel mit geringem Schadstoffausstoß und hohem Wirkungsgrad.

Energiebilanz: Deckung des Primärenergiebedarfs vollständig aus erneuerbaren Energien (Holz, Solar)

Beispiel 3: „Der Mix aus Dämmung und ausgeklügelter Haustechnik macht’s.“
Architekt Volker Wilhelm hat das 1954 vom Großvater gebaute Einfamilienhaus in Winzeln bei Pirmasens 

zum modernen Energiesparhaus umgebaut. An der Südseite installierte er 7 m2 Sonnenkollektoren zur 

Erwärmung der Heizung und des Brauchwassers. Außenwände und Dach erhielten eine energetisch 

sinnvolle Dämmung. Als Kernstück der Haustechnik wurde eine Pellet- und Solarheizung in Verbindung 

mit einem zentralen Energiespeicher installiert. Energieeinsparung nach der Sanierung: Der Verbrauch 

ist um 70 Prozent gesunken.

Energiebilanz: 

Senkung des Primärenergiebedarfs bei 180 m2 Wohnfläche von 278 kWh/m2 auf 88 kWh/m2 pro Jahr

Mustergültige Modernisierungsbeispiele – So kann’s gehen.

„Unser Ener“-Broschüre (Titel) „Unser Ener“-Broschüre (Innenteil)

Unsere beste Energie ist gesparte Energie.          www.unserEner.de

Familie Wilhelm aus Pirmasens.  Pre i sträger „Unser Ener” We t tbe werb Energieeff izientes S anieren.

„Die Energie von der Sonne wird 
uns niemals etwas kosten.“

Solar-Energie nutzen: 

Wo c h e  d e r  S o n n e 

vom 16. bis 25. Mai

      Rheinland-Pfalz hat mehr Sonne als 
andere Bundesländer. Deshalb wollen wir 
sie jetzt noch besser nutzen! 
Sonnenenergie ist wertvoll, denn 
sie belastet unsere Umwelt nicht, 
kostet nichts und steht unbegrenzt 
zur Verfügung. „Unser Ener” zeigt 
Ihnen, wie Sie die Sonne so ein-
fangen, dass Ihre Energierechnung 
nachhaltig gesenkt wird – durch die richtige 
Technik und lukrative Fördermittel. 
Informieren Sie sich vom 16. bis 25. Mai bei 
vielen Veranstaltungen zur „Woche der Sonne“, 
überall in Rheinland-Pfalz. Mehr dazu auch auf: 
www.unserEner.de

Margi t C onrad, 
Mini ster in für Umwelt, For sten und Verbraucher schutz

278x190.indd   1 09.05.2008   12:14:14 Uhr

Unsere beste Energie ist gesparte Energie.       www.unserEner.de

     Bei uns in Rheinland-Pfalz packen einfach alle 

mit an. Damit energetisch richtig saniert wird. 

Steigende Energiepreise, begrenzte 

Vorräte an fossilen Brennstoffen 

und der sich abzeichnende Klima-

wandel verlangen von uns ein kon-

sequentes und schnelles Handeln.

Aber wie macht man es besser? 

Das Programm „Unser Ener“ zeigt es: 

In Rheinland-Pfalz unterstützen über 25 Partner, 

Innungen, Kammern, Verbände, Handwerker und  

Berater diejenigen, die es jetzt anpacken wollen. 

Weil es gut ist für die Umwelt, die Zukunft unserer 

Kinder und  für die Haushaltskasse. 

Alle Infos finden Sie unter www.unserEner.de 

Margit Conrad, 
Ministerin für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz

Familie Kriesamer aus Schifferstadt (Preisträger „Energieeffizientes Sanieren”) und ihre Beraterin Frau Siepe.

„Die Energieberaterin hat uns 
gezeigt, wie unsere Gasrechnung 
von 219 auf 36 Euro sinkt!“

Akt ionstage
27. bis 28. September

Überall in Rheinland-Pfalz

AZ_Schifferstadt_297x190.indd   1 11.09.2008   14:07:56 Uhr



7

Margit Conrad,  Ministerin für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz

Steigende Energiepreise, begrenzte Vorräte an fossilen Brennstoffen und der 

sich abzeichnende Klimawandel verlangen von uns ein konsequentes und schnelles 

Handeln. Wir und unsere Kinder brauchen eine sichere Energieversorgung. 

Diese können wir durch Energiesparen, den Einsatz erneuerbarer Energien und 

die effizientere Nutzung von Energie erreichen. Die beste Gelegenheit, sich konkret 

und vor Ort zu informieren, bieten Ihnen die „Unser Ener“-Aktionstage, 

Samstag und Sonntag, 27. und 28. September 2008 an 28 Orten in Rheinland-Pfalz.

Unsere beste Energie ist gesparte Energie. www.unserEner.de

Energie sparendes Bauen und Modernisieren

Margit Conrad,  Ministerin für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz

Steigende Energiepreise, begrenzte Vorräte an fossilen Brennstoffen und der 

sich abzeichnende Klimawandel verlangen von uns ein konsequentes und schnelles 

Handeln. Wir und unsere Kinder brauchen eine sichere Energieversorgung. 

Diese können wir durch Energiesparen, den Einsatz erneuerbarer Energien und 

die effizientere Nutzung von Energie erreichen. Die beste Gelegenheit, sich konkret 

und vor Ort zu informieren, bieten Ihnen die „Unser Ener“-Aktionstage, 

Samstag und Sonntag, 27. und 28. September 2008 an 28 Orten in Rheinland-Pfalz.

Unsere beste Energie ist gesparte Energie. www.unserEner.de

Aktionstage
Sa. 27.– So. 28. September 

Mainz
Samstag, 27. September 10.00 – 16.00 Uhr
Ludwigstraße (Fußgängerzone) / Höhe Deutsche Bank

• Energie und Kosten sparen – Beratung und Information
• Energiefahrrad – Mainz strampelt für die Umwelt
• Gewinnspiel Energie sparen
• Kinderprogramm, Musik und Kulinarisches

Sonntag, 28. September 10.30 – 12.30 Uhr
Göttelmannstraße / Ecke Am Viktorstift / Volkspark   

• Solarwanderung im Volkspark
• Besichtigung von Solaranlagen und Holzpelletheizungen
• Anmeldung: 0 61 31 / 90 60 201

Mehr Infos zum Programm auf www.unserEner.de

Veranstalter: Architektenkammer Rheinland-Pfalz, Bauforum Rheinland-Pfalz,  
 GIH Rheinland-Pfalz, Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz,   
 Handwerkskammer Rheinhessen, Stadt Mainz – Umweltamt

Plakat

Mehr Infos auf www.unserEner.de

Veranstalter:
Aktionsbündnis 
„Unser Ener”, Trier

Trier Umweltzentrum / Cläre-Prem-Straße 1

Samstag, 27. September 10.00 – 17.00 Uhr

Tag der offenen Tür im Umweltzentrum:
• Energieberatung und Information zum Bauen 
 und Sanieren
• 10.00 Uhr und 14.00 Uhr: Vortragsreihe zu Altbau-  
 sanierung, Aufdachdämmung, alternative Heiztechnik, 
 moderne Dämmtechnik, Finanzierung / Förderung

• Energietour „Altbausanierung“:
 Abfahrt 10.00 Uhr, Rathaus Trier, 
 Anmeldung bis 17. September: 06 51 / 718 4444

Präsentation energetisch sanierter Gebäude,
Information www.geb-netzwerk.de

Sonntag, 28. September

• Energietour „Biowärme":
 Abfahrt 10.00 Uhr, Rathaus Trier, 
 Anmeldung bis 17. September: 06 51 / 718 4444

Energie sparendes Bauen und Modernisieren

Aktionstage
Sa.27.–So.28. 

September

AT2008Einleger_Alle.indd   24 02.09.2008   10:28:16 Uhr

ProgrammFlyer

Mustergültige Modernisierungsbeispiele – 
So kann’s gehen
Dass es keine Patentlösungen für wirtschaftliche 
sinnvolle Energiesparmaßnahmen gibt, beweisen 
die Häuser der Gewinner des 1. „Unser Ener“ 
Wettbewerbs. Jedes zeigt auf seine Weise, wie 
aus schlecht gedämmten und wenig ansehnlichen 
Häusern mit alten Heizungen architektonische 
Schmuckstücke mit hohem Wohnwert bei niedrigen 
Energiekosten wurden.

Energieberatung und Finanzhilfen
Energieeffizientes Bauen und Modernisieren sind 
komplexe Angelegenheiten. Ziehen Sie deshalb 
einen Energieberater hinzu, bevor Sie mit konkreten 
Maßnahmen beginnen. Damit die Beratungskosten 
erschwinglich bleiben, werden qualifizierte Energie-
beratungen für Häuser, deren Baugenehmigung 
vor dem 1. Januar 1984 liegt, gefördert.

Zur Finanzierung Ihres Vorhabens bieten Ihnen 
der Bund, das Land Rheinland-Pfalz und einige 
Kommunen weitere Förderprogramme an. Profi-
tieren Sie von attraktiven Förderprogrammen, 
Zuschüssen und Darlehen zur Gebäudemoderni-
sierung.

Weitere Informationen zu Beratung und 
Förderprogrammen erhalten Sie unter 
www.unserEner.de.

Handwerkskammer Trier
06 51 2 07-0
www.hwk-trier.de

IHK-Arbeitsgemeinschaft 
Rheinland-Pfalz
06 51 97 77-0
www.ihk-arbeitsgemeinschaft-rlp.de

Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz
0 61 31 9 59 86-0
www.ingenieurkammer-rlp.de

Institut für angewandtes
Stoffstrommanagement (IfaS)
0 67 82 1712-21 
www.ifas.umwelt-campus.de

Landesinnungsverband des Dach-
deckerhandwerks Rheinland-Pfalz
02 61 40 10-4 17 
www.dach-rlp.de

Landesinnungsverband Schornstein-
fegerhandwerk Rheinland-Pfalz
06 31 3 16 17-0
www.schornsteinfeger-rlp.de 

LZU – Landeszentrale für 
Umweltaufklärung
0 61 31 16-44 33
www.umdenken.de

Transferstelle Bingen
0 67 21 9 84 24-0
www.tsb-energie.de

Verband der Wohnungswirtschaft 
Rheinland-Westfalen
02 11 1 69 98-0
www.vdw-rw.de

Verband der Wohnungswirtschaft 
Südwest
0 69 9 70 65-01
www.vdwsuedwest.de

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
0 61 31 28 48-0 
www.verbraucherzentrale-rlp.de

Zukunftsinitiative 
Rheinland-Pfalz (ZIRP)
0 61 31 16-56 83
www.zirp.de

Architektenkammer Rheinland-Pfalz
0 61 31 99 60-0
www.diearchitekten.org

Bauforum Rheinland-Pfalz
0 61 31 16-43 46
www.bauforum.rlp.de

BioWärmeZentrum Rheinland-Pfalz
0 67 61 90-33 66
www.biowaermezentrum-rlp.de

Bau- & EnergieNetzwerk 
Mittelrhein e. V. (BEN Mittelrhein)
02 61 3 98-6 52
www.ben-mittelrhein.de

Deutsches Energieberater-
Netzwerk e. V. 
0180 500 1560
www.den-ev.de

EOR – die rheinland-pfälzische 
energieagentur
06 31 3 50-30 20
www.eor.de

Fachverband Sanitär Heizung
Klima Pfalz
06 21 59 114-35
www.fvshk-pfalz.de

Fachverband Sanitär-, Heizung- 
und Klimatechnik Rheinland-
Rheinhessen
02 61 4 06 30-40
www.shk-dienst.de

GIH – Gebäudeenergieberater,
Ingenieure, Handwerker Landes-
verband Rheinland-Pfalz
0 64 85 9 11-0 09
www.gebaeude-energieberater.com

Handwerkskammer der Pfalz
06 31 36 77-0
www.hwk-pfalz.de

Handwerkskammer Koblenz
02 61 3 98-0
www.hwk-koblenz.de

Handwerkskammer Rheinhessen
0 61 31 99 92-0
www.hwk.de

Wenden Sie sich an das „Unser Ener“ Partnernetzwerk von 
Energieberatern, Handwerkern, Ingenieuren und Architekten, 
wenn Sie kompetenten Rat suchen. Mehr zur laufenden Kam-
pagne erfahren Sie unter www.unserEner.de. 

Akt ionstage
27. bis 28. September

Überall in Rheinland-Pfalz

Energie sparendes Bauen und ModernisierenBeratung und Förderprogamme Partnernetzwerk

Un s e r e  b e s t e  E n e r g i e  i s t  g e s p a r t e  E n e r g i e  w w w. u n s e r E n e r. d e  

AT2008_Flyer_08_08_26.indd   1 26.08.2008   14:23:29 Uhr

Die Aktionstage-Anzeigen wurden in reichweitenstarken Tageszeitungen wie der Allgemeinen Zeitung, 

der Rhein-Zeitung, der Rheinpfalz und dem Trierischen Volksfreund geschaltet. Radiospots bei RPR 1 

sowie SWR 1 und SWR 4 sprachen Hörer im ganzen Land an. Auch in weit über 100 Gemeindeboten wurde 

die „Unser Ener“-Aktionstage 2008 landesweit angekündigt.

 

Margit Conrad,  Ministerin für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz

Energie sparendes Bauen und Modernisieren

Aktionstage
Informationen, Aktionen und Beispiele zum 
Thema Energie sparendes Bauen und Modernisieren

Überall in Rheinland-Pfalz zusammen mit unseren Partnern 
und Veranstaltern:

Steigende Energiepreise, begrenzte Vorräte an fossilen Brennstoffen und der 

sich abzeichnende Klimawandel verlangen von uns ein konsequentes und schnelles 

Handeln. Wir und unsere Kinder brauchen eine sichere Energieversorgung. 

Diese können wir durch Energiesparen, den Einsatz erneuerbarer Energien und 

die effizientere Nutzung von Energie erreichen. Die beste Gelegenheit, sich konkret 

und vor Ort zu informieren, bieten Ihnen die „Unser Ener“-Aktionstage, 

Samstag und Sonntag, 27. und 28. September 2008 an 29 Orten in Rheinland-Pfalz.

Sa.27.–So.28.September

Veranstalter: 
• Aktionsbündnis „Energie begreifen“,  
 Gering 
• Aktionsbündnis „Unser Ener”,   
 Kaiserslautern
• Aktionsbündnis „Unser Ener“, Mainz 
• Aktionsbündnis „Unser Ener“, 
 Region Koblenz
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• Architektenkammer, 
 Kammergruppe Alzey-Worms
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• Kreisverwaltung Donnersbergkreis
• Kreisverwaltung Mainz-Bingen
• Kreisverwaltung Neuwied
• Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
• Landjugend, Forstamt Hillesheim 
• Ortsgemeinde Wiersdorf 
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• Verbandsgemeinde Vallendar 
• Verbandsgemeindeverwaltung   
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Partner: 
• Architektenkammer Rheinland-Pfalz 
• Bauforum Rheinland-Pfalz,   
 Ministerium der Finanzen 
• BioWärmeZentrum Rheinland-Pfalz
• Bau- & EnergieNetzwerk Mittelrhein e.V.
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• Fachverband Sanitär Heizung 
 Klima Pfalz 
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• GIH – Gebäudeenergieberater,  
 Ingenieure, Handwerker Landesverband  
 Rheinland-Pfalz
• Handwerkskammer der Pfalz 
• Handwerkskammer Koblenz
• Handwerkskammer Rheinhessen 

• Umweltzentrum der 
 Handwerkskammer Trier 
• IHK-Arbeitsgemeinschaft 
 Rheinland-Pfalz 
• Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz
• Institut für angewandtes   
 Stoffstrommanagement (IfaS) 
• Landesinnungsverband des Dach- 
 deckerhandwerks Rheinland-Pfalz
• Landesinnungsverband Schornstein- 
 fegerhandwerk Rheinland-Pfalz 
• LZU–Landeszentrale für 
 Umweltaufklärung 

• Transferstelle Bingen

• Verband der Wohnungswirtschaft  
 Rheinland-Westfalen
• Verband der Wohnungswirtschaft  
 Südwest
• Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
• Zukunftsinitiative Rheinland-Pfalz

Unsere beste Energie ist  gespar te Energie.  Veranstaltungsinfos auf  www.unserEner.de 

UE_AZ_AllgZeitung_231x325.indd   1 24.09.2008   13:06:19 Uhr

Gemeindeboten TV-Berichte und Funkspots 
bei SWR und RPR

Anzeige Veranstaltungsorte

Informationsmaterialien
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Auch nach einem erfolgreichen Aktionstag ist es wichtig, dass dem Verbraucher das Energiesparen immer 

wieder als eine der besten Energien vor Augen geführt wird. Mit den sympathischen Aktionsartikeln der 

„Unser Ener“-Kampagne wird dieses Ziel erreicht. 

Merchandising

„Unser Ener“ – Sparschwein

„Unser Ener“ – Ball „Unser Ener“ – Zollstock

„Unser Ener“ – Zimmermannsbleistift

„Unser Ener“ – Tragetasche



9

Immer aktuell und per Mausklick rund um die Uhr erreichbar: das ist die „Unser Ener“-Website. 

Die Veranstaltungsorte der Aktionstage 2008 konnten hier schnell und einfach abgerufen werden. 

Die steigenden Zugriffszahlen rund um den Veranstaltungstermin belegen das große Interesse von 

Bauherren, Mietern und Vermietern am Energie sparendes Bauen und Modernisieren. 

Internetpräsenz

„Unser Ener“-Startseite

Beraterdatenbank
Aktionstage 2008
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Internetpräsenz
Statistik - www.unserener.de
Detailbetrachtung

Betrachtungszeitraum
01.09.2008 - 15.10.2008

5.395 Besucher

31.342 Seitenzugriffe

5,81 Durchschnittliche Anzahl an Seitenzugriffen

00:04:40 Besuchszeit auf www.unserener.de

69,12 % Neue Besuche

Besucherübersicht für www.unserener.de

Zugriffsübersicht

54,49 % Direkte Zugriffe auf www.unserener.de

20,80 % Verweisende Websites (Verlinkungen)

24,71 % Suchmaschinen (Klick auf Suchergebnisse)

www.unserener.de
Überblick über die Zugriffsquellen

01.09.2008 - 15.10.2008
Vergleichen mit: Website
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1. September 2008 8. September 2008 15. September 2008 22. September 2008 29. September 2008 6. Oktober 2008 13. Oktober 2008

Zugriffe

Alle Zugriffsquellen haben insgesamt 5.395 Zugriffe vermittelt.

54,49 % Direkte Zugriffe

20,80 % Verweisende Websites

24,71 % Suchmaschinen

Direkte Zugriffe
2.940,00 (54,49 %)
Suchmaschinen
1.333,00 (24,71 %)
Verweisende Websites
1.122,00 (20,80 %)

Häufigste Zugriffsquellen

Quellen Zugriffe % Zugriffe

(direct) ((none)) 2.940 54,49 %

google (organic) 1.264 23,43 %

mufv.rlp.de (referral) 243 4,50 %

rlp.de (referral) 70 1,30 %

suche.t-online.de (referral) 69 1,28 %

Keywords Zugriffe % Zugriffe

unser ener 431 32,33 %

unserener 290 21,76 %

www.unserener.de 219 16,43 %

unserener.de 75 5,63 %

ener 37 2,78 %

1 Google Analytics

Seitenaufrufe Top10

Seite Zugriffe

Startseite 5.830

Fördermittel 2.931

Veranstaltungen 2.691

Energie-Berater 1.841

Unser Ener 1.316

Aktionstag 1.307

Ratgeber 1.258

Modernisierung 1.013

Partner 923

Solarwärme 720

www.unserener.de
Besucherübersicht

01.09.2008 - 15.10.2008
Vergleichen mit: Website
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Besucher

3.994 Personen besuchten diese Website.

5.395 Besuche

3.994 Absolut eindeutige Besucher

31.342 Seitenzugriffe

5,81 Durchschnittliche Anzahl an Seitenzugriffen

00:04:40 Besuchszeit auf der Website

18,42 % Absprungrate

69,12 % Neue Besuche

Technische Profile

Browser Zugriffe % Zugriffe

Internet Explorer 3.404 63,10 %

Firefox 1.607 29,79 %

Opera 189 3,50 %

Safari 138 2,56 %

Chrome 19 0,35 %

Verbindungsgeschwindigkeit Zugriffe % Zugriffe

Unknown 2.066 38,29 %

DSL 1.354 25,10 %

Dialup 1.338 24,80 %

T1 270 5,00 %

Cable 195 3,61 %

1 Google Analytics

1. September 2008              8. September 2008               15. September 2008             22. September 2008           29. September 2008           6. Oktober 2008                   13. Oktober 2008

Statistik - www.unserener.de
Detailbetrachtung

Betrachtungszeitraum
01.09.2008 - 15.10.2008

Tagesübersicht

www.unserener.de
Zugriffsanzahl für alle Besucher

01.09.2008 - 15.10.2008
Vergleichen mit: Website
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1. September 2008 8. September 2008 15. September 2008 22. September 2008 29. September 2008 6. Oktober 2008 13. Oktober 2008

Zugriffe

5.395 Zugriffe 119,89 Zugriffe / Tag

Montag, 1. September 2008 0,91 % (49)

Dienstag, 2. September 2008 1,08 % (58)

Mittwoch, 3. September 2008 1,28 % (69)

Donnerstag, 4. September 2008 1,32 % (71)

Freitag, 5. September 2008 1,17 % (63)

Samstag, 6. September 2008 0,85 % (46)

Sonntag, 7. September 2008 0,67 % (36)

Montag, 8. September 2008 1,17 % (63)

Dienstag, 9. September 2008 1,28 % (69)

Mittwoch, 10. September 2008 1,33 % (72)

Donnerstag, 11. September 2008 1,56 % (84)

Freitag, 12. September 2008 1,39 % (75)

Samstag, 13. September 2008 0,52 % (28)

Sonntag, 14. September 2008 0,44 % (24)

Montag, 15. September 2008 1,78 % (96)

Dienstag, 16. September 2008 1,46 % (79)

Mittwoch, 17. September 2008 1,69 % (91)

Donnerstag, 18. September 2008 1,78 % (96)

Freitag, 19. September 2008 1,61 % (87)

Samstag, 20. September 2008 0,78 % (42)

Sonntag, 21. September 2008 0,74 % (40)

Montag, 22. September 2008 2,54 % (137)

Dienstag, 23. September 2008 3,10 % (167)

Mittwoch, 24. September 2008 13,25 % (715)

Donnerstag, 25. September 2008 7,58 % (409)

Freitag, 26. September 2008 10,70 % (577)

Samstag, 27. September 2008 5,88 % (317)

Sonntag, 28. September 2008 5,02 % (271)

Montag, 29. September 2008 3,91 % (211)

1 Google Analytics

Dienstag, 30. September 2008 2,78 % (150)

Mittwoch, 1. Oktober 2008 2,28 % (123)
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Sonntag, 12. Oktober 2008 0,50 % (27)

Montag, 13. Oktober 2008 1,20 % (65)

Dienstag, 14. Oktober 2008 2,39 % (129)

Mittwoch, 15. Oktober 2008 1,71 % (92)

2 Google Analytics
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Veranstaltungsorte 
Aktionstage 2008

„Unser Ener“-Fördermittel

Internetpräsenz
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Medienecho

Auch in der Presse waren die „Unser Ener“-Aktionstage landesweit ein Thema. Die gesteigerte Medien-

präsenz zeigt, wie groß das Interesse an Energie sparendem Bauen und Modernisieren heute ist und wie 

wichtig es war, die „Unser Ener“-Aktionstage ins Leben zu rufen.

Im Vorfeld der Aktionstage hat das „Unser Ener“-Team Publikums- wie Fachmedien mehrfach mit 

Informationen zur landesweiten Veranstaltung versorgt. Kurz vor den Aktionstagen unterstützte es die 

Veranstalter zudem mit verschiedenen Vorlagen für individuelle Pressemitteilungen zur gezielten An- 

sprache der Lokalmedien. Mit der Kombination aus zentraler Pressearbeit und lokaler Ansprache wurden 

allein im Aktionszeitraum mit rund 150 Veröffentlichungen mehr als 10 Millionen Leser erreicht.

„Energiesparen zum Anfassen“

Ziel der Mitmachkampagne „Unser Ener“ ist es, Hauseigentümer, Mieter und Ver-

mieter über Einsparmöglichkeiten und energieeffizientes Bauen zu Informieren.

Alternative Energie im Fokus

Erneuerbare Energien und Energieeffizienz stehen im Mittelpunkt einer Informa-

tionsmesse am Sonntag, 28. September, in der Kreisverwaltung Alzey. Sie findet 

im Rahmen der „Unser Ener“-Aktionstage statt.

Oberbürgermeister strampelt auf Energie-Fahrrad

„Unser Ener“-Aktionstag unterstützt Naturschaugarten/Radler aus Politik und 

Wirtschaft

Weniger Energie, mehr Geld

Aktionstage „Unser Ener“ vor der Stiftskirche – Live-Sanierung: Vom Altbau zum 

Energiesparhaus

„Wir möchten sensibilisieren“

Aktionstag „Unser Ener“ im Alten Kaufhaus: Beste Energie ist gesparte Energie
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Energiespar-Wochenende mit Exkursion ins Biowärmezentrum

An einer Reihe der landesweiten Energiespar-Initiative „Unser Ener“ beteiligte 

sich Umweltberatung im Trierer Rathaus mit einer Busexkursion mit dem Thema 

„Altbausanierung“. 

Gute Dämmung gegen teures Öl

Energiespar-Aktionstag in Mannebach stößt auf großes Besucherinteresse

Kampf der Preisspirale

Energie sparen, statt zahlen: Landesweiter Aktionstag „Unser Ener“ in der

Berufsschule Cochem

Aktionstage Energiesparen: Privatleute öffnen Heizkeller

In Alt- und Neubauten, Firmengebäuden und Schulen wird geballt informiert

Bauen und Sanieren fürs Energiesparen

Informationstag auf dem HwK-Gelände, August-Horch-Straße – 

Spektakuläre Eisblockwette „Im Plan“

Schon beim Bauen Energie sparen

Im Rahmen der Kampagne „Unser Ener“ führen Architekten, Handwerker, 

Ingenieure und Energieberater Veranstaltungen in Rheinland-Pfalz durch.

Medienecho
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Mainz
Umweltministerin	Margit	Conrad	eröffnete	

gemeinsam mit dem Mainzer Oberbürgermeister 

Jens Beutel den Aktionstag. 

Beim zweiten landesweiten „Unser Ener“-Aktions-

tag schwangen sich Persönlichkeiten aus Politik 

und Wirtschaft aufs Energie-Fahrrad (...)

„Regenerative Energien sind unschlagbar. 

Sie werden immer noch zu wenig genutzt“, 

sagte	Umweltministerin	Margit	Conrad.

„Wir können den Energiebedarf in dieser Stadt um 

37 Prozent senken“, ist sich auch Beutel sicher. 

Dazu appellierte er an die Bürger, bei Umbau und 

Sanierung auf energiesparende Maßnahmen zu 

achten, aber auch schon im Haushalt zu sparen.

Quelle: Allgemeine Zeitung Mainzer Anzeiger, 29.09.2008

Kaiserslautern
Aktionstage „Unser Ener“ vor der Stiftskirche.

Attraktion war eine Live-Sanierung. 

An einer Modellwand demonstrierten Handwerker, 

wie ein Altbau zu einem Energiesparhaus werden 

kann.

Rund um die Live-Sanierung hatten Bürger die 

Gelegenheit, sich über Beratungs- und Förderpro-

gramme für Energie sparendes Bauen und Moderni-

sieren zu informieren. 

Staatssekretärin Jacqueline Kraege stellte die Mit-

mach-Kampagne „Unser Ener“ vor. „Gesparte 

Energie ist die beste Energie“, sagte sie. Das wür-

den die Bürger beispielsweise an ihrer Heizkosten-

abrechnung spüren. 

Quelle: Die Rheinpfalz Nr. 228, Kaiserslautern, 29.09.2008

Fazit der Veranstalter

Beim zweiten „Unser Ener“-Aktionstag informierten sich viele Bürger, Hauseigentümer, Bauherren,

Vermieter und Mieter über Energie sparendes Bauen und Modernisieren.

Eine Reihe von Impressionen von und (Presse-)Stimmen zu den Veranstaltungen aus ganz Rheinland-

Pfalz haben wir hier für Sie zusammengestellt.
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Landau
Aktionstag „Unser Ener“ im alten Kaufhaus: 

Unsere beste Energie ist gesparte Energie

„Ich habe gar nicht gewusst, was für verschiedene 

Möglichkeiten es gibt, das Eigenheim mit erneuer-

baren Energien auszustatten. Solche Veranstaltungen 

sollte es wirklich öfter geben“, sagte eine Besucherin, 

die beim Aktionstag „Unser Ener“ im Alten Kauf-

haus in Landau am Samstag aus dem Staunen nicht 

mehr herauskam.

„Wir möchten die Menschen sensibilisieren, dass 

Gas und Öl bald zur Neige gehen und wir umdenken 

müssen“, erklärte Alfons Houben von Pamina-Solar, 

der sich über den regen Besucherzulauf freute.

Quelle: Die Rheinpfalz Nr. 228, Landau, 29.09.2008

Mannebach (Landkreis Trier-Saarburg)
Energiespar-Aktionstag in Mannebach stößt auf 

großes Besucherinteresse

Wer	es	trotz	steigender	Öl-	und	Gaspreise	kosten-

günstig warm haben will, braucht ein gut gedämm-

tes Haus.  Was aber macht beispielsweise einen 

Altbau	zum	Energiesparwunder?	Wie	teuer	ist	der	

Umbau?	Antworten	gab	es	beim	Energiespar-Akti-

onstag in Mannebach.

Hunderte aus der gesamten Region informierten 

sich auf dem Riedhof über Energie-Themen. Geboten 

wurden Fachvorträge ebenso wie die Besichtigung 

eine Energiesparhauses. Außerdem präsentierten 

sich Firmen unterschiedlicher Sparten sowie die 

Architektenkammer an Info-Ständen. 

Im Mittelpunkt standen Dämm-Methoden 

und regenerative Energien ebenso wie die 

Altbausanierung. 

„Die Gespräche werden auf hohem Niveau 

geführt, die meisten Besucher haben viel 

Vorwissen“, berichtete Architektin Marlies 

Luy-Rommelfangen. 

Stephan Brocker, Unternehmer aus Manne-

bach, erklärte: „Die Leute machen sich 

wegen der hohen Energiepreise offenbar 

intensiv Gedanken darüber, was sich am und 

im Haus aus energetischer Sicht machen 

lässt.“

Quelle: Trierischer Volksfreund, 01.10.2008

Fazit der Veranstalter
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Fazit der Veranstalter

Koblenz
Renate Michel vom Bau und EnergieNetzwerk 

Mittelrhein bestätigt(...): „Beim Unser Ener- 

Aktionstag in Koblenz war praktischer Rat gefragt, 

es kamen sehr viele Leute, mit ganz konkreten 

Fragen zu unseren Energieberatern und an die 

Infostände. Beispiele: Wie dämme ich mein Dach 

am besten? Kann ich die Außenwände dämmen, 

auch wenn der Dachüberstand klein ist? Welche 

Fördermittel gibt es für energetische Sanierungs-

maßnahmen? Die Rückmeldungen nach den 

Beratungen waren durchweg positiv.“

Kreis Altenkirchen
Landesweite Aktion „Unser Ener“ bot am 

Wochenende auch im AK-Kreis viele Informa-

tionen. Wege, um Energie zu sparen zeigten 

die Aktionstage „Unser Ener“ im Land auf.

KREISGEBIET. Der Kreis war spitze: Mit weit 

über 20 Stationen lag er bei der Aktionstagen 

„Unser Ener“, einer Initiative des Landes, um 

Energie zu sparen und neue Energiequellen 

zu erschließen, auf Platz eins. Zu den High-

lights zählte der Energie-Zaun von Wolfgang 

Sauer im Daadener Ortsteil Biersdorf. 

VG Neuerburg
Ein intensive Form der Beschäftigung mit dem 

Thema Energie bot der landesweite Aktionstag 

„Unser Ener“. Rund 100 Bürger nutzten den 

Aktionstag, um sich im Haus der Verbandsgemein-

deverwaltung Neuerburg über die aktuellen Mög-

lichkeiten zum Thema „Energie sparendes Bauen 

und Wohnen“ zu informieren.

In seiner Begrüßung zum Aktionstag „Unser Ener“, 

der landesweit vom rheinland-pfälzischen Ministe-

rium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz 

initiiert und mit Hilfe lokaler Verwaltungen und 

Akteure veranstaltet wurde, wies Bürgermeister 

Norbert Schneider darauf hin, dass der Aktionstag 

„Unser Ener“ das Ziel habe, in der Bevölkerung 

ein Bewusstsein für die Themen rund um 

Energienutzung und –sparen zu schaffen 

sowie über fachlich fundierte Informationen 

die Grundlage für praktische und nachhaltige 

Handlungsansätze zu legen.  „Jeder Bürger“, 

sagte Schneider, „soll sich in seinen Hand-

lungen bewusst sein, dass er Energie nutzt 

und verbraucht und er soll das Ziel haben, 

möglicht wenig Energie zu verbrauchen.“

Quelle: Trierischer Volksfreund, Rubrik Bitburger Zei-
tung, 01.10.2008
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Cochem-Zell
Beratungstag zum Thema Energiesparen in der 

Berufschule	in	Cochem

Für die Beratungsgespräche standen qualifizierte 

Fachleute und Experten von der Architektenkammer 

Rheinland-Pfalz, der Verbraucherzentrale Rhein-

land-Pfalz, der Sparkasse Mittelmosel sowie der 

Kreisverwaltung	Cochem	Zell	zur	Verfügung.	

„Energiesparmaßnahmen machen Sinn, da zum 

einen die Energiekosten sinken und gleichzeitig der 

Wohnkomfort gesteigert wird“ sagte Gerlinde Wolf, 

Vorstandsmitglied der Architektenkammer Rhein-

land-Pfalz und fügt weiter an: „Deshalb ist es umso 

wichtiger, den Bürgern umfassende Beratung zu 

diesem Thema anzubieten. Die Architekten in Rhein-

land-Pfalz unterstützen und beraten Bauherren und 

Sanierer auch bei Fragen der Energieeffizienz.“

Auch Dipl.-Ing. Bernhard Andre, Honorar-Energie-

berater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

hatte viele Fragen zu beantworten. 

„Das Thema interessiert die Menschen. Energie-

sparpotential ist bei vielen Gebäuden gegeben, sei 

es durch die Verbesserung der Wärmedämmung 

oder durch den Einsatz erneuerbarer Energien“, 

so der Experte.

Quelle:	Pressenotiz	der	Kreisverwaltung	Cochem-Zell,	
20.10.2008

Sprendlingen
Bei der 1. Sprendlinger Energiesparmesse, am 27. 

und 28. September 2008, informierten sich viele 

interessierte Bürgerinnen und Bürger über die 

vielfältigen Möglichkeiten Energie einzusparen und 

effizient einzusetzen.

Es war viel los in Sprendlingen. An zahlreichen 

Informationsständen fanden Hauseigentümer, 

Bauherren und Mieter wissenswertes zum Thema 

energieeffizientes Bauen und Modernisieren. Fach-

leute von Firmen und Verbänden standen Rede und 

Antwort. „Das Interesse der Menschen ist enorm“, 

sagte ein Firmenvertreter. „In Zeiten immer weiter 

steigender Energiepreise stehen zukunftsträchtige 

Energieformen wie z. B. die Photovoltaik sowie 

Solar-Thermie und Gebäudedämmung im Fokus.“ 

Die „Unser Ener“-Aktionstage sind eine Initiative 

des Rheinland-Pfälzischen Ministeriums für Umwelt, 

Forsten und Verbraucherschutz. Die Informations-

veranstaltungen wurden landesweit bereits zum 

zweiten Mal durchgeführt.  Mit dem regen Besucher-

interesse zeigten sich die Veranstalter auch in 

diesem Jahr sehr zufrieden. 

Fazit der Veranstalter
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Ergebnis der Evaluation

Die Aktionstage 2008 waren ein voller Erfolg: 

Die meisten Veranstalter waren mit ihren Aktionen zufrieden! Insbesondere das Zusammenspiel 

verschiedener lokaler Partner wie Kommune, Energieberatung, Verbände, Planer und Handwerk 

erleichterte die Vorbereitung und bot den Besuchern ein breites Spektrum an Informationsmöglich-

keiten und Anschauungsobjekten. 

Ob Fachvortrag, Energie-Quiz, Hausbesichtigung oder konkrete Beratung – für viele Interessen war ein 

Angebot vorhanden. 

Hilfreich	in	der	Vorbereitung	war	die	übergreifende	Presse-	und	Öffentlichkeitsarbeit,	die	Informations-

medien und die Werbemittel: Die Kinder erfreuten sich an Bällen und Luftballons, während die Bau-

herren eher die Zollstöcke zu würdigen wussten.

Da die Senkung des Energieverbrauchs auch in Zukunft dringend nötig ist, bleibt die Ansprache der 

Bevölkerung für das Thema jedoch eine große Herausforderung: Es geht darum, noch mehr Menschen 

für Energie sparendes Bauen und Modernisieren zu motivieren. Daher werden für die Weiterführung 

der Aktionstage im Jahr 2009 die Anregungen und Erfahrungen der Veranstalter aufgenommen und 

das Konzept für das nächste Jahr weiterentwickelt.

„Unser Ener“ geht damit noch einen Schritt weiter für mehr Energieeffizienz in Rheinland-Pfalz!

Mit diesen Erfolgserlebnissen freuen wir uns auf die „Unser Ener“-Aktionstage 2009 und danken allen 

Veranstaltern für ihr umfangreiches Engagement!

Aktionstage 2009 am 10. und 11. Oktober: Werden auch Sie Veranstalter.

Kommunen, Organisationen und Initiativen sind herzlich eingeladen, sich zu beteiligen und vor Ort 

Aktionen durchzuführen.

Wenn auch Sie aktiv als Veranstalter mitwirken wollen, informieren Sie sich bitte unter

www.unserEner.de Rubrik „Aktionstag“.
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„Unser Ener“-Partner und Veranstalter 2008

Partner: 
•	 Architektenkammer	Rheinland-Pfalz	
•	 Bauforum	Rheinland-Pfalz,	Ministerium	der	Finanzen	
•	 BioWärmeZentrum	Rheinland-Pfalz
•	 Bau-	&	EnergieNetzwerk	Mittelrhein	e.V.
•	 Deutscher	Mieterbund,	Landesverband	Rheinland-Pfalz
•	 Deutsches	Energieberater-Netzwerk	e.V.	
•	 EOR	–	die	rheinland-pfälzische	energieagentur	
•	 Fachverband	Sanitär	Heizung	Klima	Pfalz	
•	 Fachverband	Sanitär-,	Heizung-	und		 	 	
 Klimatechnik Rheinland-Rheinhessen
•	 GIH	–	Gebäudeenergieberater,	Ingenieure,	
 Handwerker Landesverband Rheinland-Pfalz
•	 Handwerkskammer	der	Pfalz	
•	 Handwerkskammer	Koblenz
•	 Handwerkskammer	Rheinhessen	

Veranstalter: 
•	 Aktionsbündnis	„Energie	begreifen“,	Gering	
•	 Aktionsbündnis	„Unser	Ener”,	Kaiserslautern
•	 Aktionsbündnis	„Unser	Ener“,	Mainz	
•	 Aktionsbündnis	„Unser	Ener“,	Region	Koblenz
•	 Aktionsbündnis	„Unser	Ener”,	Trier
•	 Architektenkammer,	Kammergruppe	Alzey-Worms
•	 Architektenkammer,	Kammergruppe	Bad	Kreuznach
•	 Architektenkammer,	Kammergruppe	Pirmasens	
•	 Architektenkammer,	Kammergruppe	Trier
•	 Initiative	Sonniges	Landau
•	 Kreishandwerkerschaft	Birkenfeld
•	 Kreisverwaltung	Altenkirchen	

•	 Umweltzentrum	der	Handwerkskammer	Trier	
•	 IHK-Arbeitsgemeinschaft	Rheinland-Pfalz	
•	 Ingenieurkammer	Rheinland-Pfalz
•	 Institut	für	angewandtes	Stoffstrommanagement	(IfaS)	
•	 Landesinnungsverband	des	Dachdeckerhandwerks		 	
 Rheinland-Pfalz
•	 Landesinnungsverband	Schornsteinfegerhandwerk		 	
 Rheinland-Pfalz 
•	 LZU–Landeszentrale	für	Umweltaufklärung	
•	 Transferstelle	Bingen
•	 Verband	der	Wohnungswirtschaft	Rheinland-Westfalen
•	 Verband	der	Wohnungswirtschaft	Südwest
•	 Verbraucherzentrale	Rheinland-Pfalz
•	 Zukunftsinitiative	Rheinland-Pfalz

•	 Kreisverwaltung	Alzey-Worms
•	 Kreisverwaltung	Cochem-Zell
•	 Kreisverwaltung	Donnersbergkreis
•	 Kreisverwaltung	Mainz-Bingen
•	 Kreisverwaltung	Neuwied
•	 Kreisverwaltung	Südliche	Weinstraße
•	 Landjugend,	Forstamt	Hillesheim	
•	 Ortsgemeinde	Wiersdorf	
•	 Verbandsgemeinde	Asbach
•	 Verbandsgemeinde	Vallendar	
•	 Verbandsgemeindeverwaltung	Neuerburg

Zahlreiche Vertreter des „Unser Ener“-Partnernetzwerks treffen sich regelmäßig zu intensiven Arbeitssitzungen im Mainzer Umweltministerium.
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